
Von 24. bis 26. September fand in der ungarischen Partnerstadt Köszeg nicht nur 
das traditionelle Weinlesefest statt, sondern mit einem großen Festakt wurde auch 
die Ehrenplakette des Europarates an Köszeg übergeben. Dieser Preis ist die 
Vorstufe zum Europapreis und wurde der Partnerstadt für die Verdienste um die 
Förderung des europäischen Gedankens verliehen. Auch eine offizielle Mödlinger 
Delegation mit Jumelagestadtrat Robert Mayer und GR Ing. Michael Danzinger 
wohnte den Feierlichkeiten bei. Ebenfalls aus Mödling angereist waren 
Stadtamtsdirektor HR Dr. Friedrich Weiß und GR a.d. Ulrike Krause. 
Zuvor gab es noch einen offiziellen Empfang durch Bürgermeister Laszlo Huber im 
Europahaus von Köszeg. Im Zuge dessen überbrachte Delegationsleiter Stadtrat 
Mayer die besten Grüße von Bürgermeister LAbg. Hans Stefan Hintner.  
 
  

  

 
 
Der Festakt mit der Übergabe der Ehrenplakette des Europarates erfolgte 
schließlich am Platz vor dem Köszeger Rathaus. Die Umrahmung besorgten sechs 
Blasmusikkapellen, die mit einem Sternmarsch das Publikum begeisterten.  
 
Ein letzter Höhepunkt war am Sonntag, dem 26. September, die Enthüllung der 
Tafel am Ortsanfang von Köszeg, die die Mödlinger Partnerstadt nun auch als 
Universitätsstadt ausweist. Mit stolz verkündete Bürgermeister Huber, dass Köszeg 
nun ein wirtschaftliches Institut der Corvinus Universität Budapest beheimatet. Das 
Ziel des Studiums sei jedoch nicht Quantität sondern Qualität. Die Lehrenden sollen 
in der familiären Atmosphäre der Kleinstadt Köszeg auch wieder Zeit und Platz 



finden, die Kontakte zu den Studenten auch auf der persönlichen Ebene zu 
forcieren. 
  

 
 
Zum Abschluss besuchte die Mödlinger Delegation noch ein Denkmal, das an das 
Jahr 1956 erinnern soll und an die Hilfe die Österreich ungarischen Bürgern geboten 
hat. 
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